
Der motorische 

Lernprozess als Grundlage 

zur Ausbildung von 

Bewegungsqualität 
 
 



Der motorische Lernprozess 

Motorisches Lernen nach Lernphasen 

 
• Phase der Grobkoordination  Schrittweise Zunahme  

     der Bewegungs- 

     komplexität 

 

• Phase der Feinkoordination  Voraussetzung: Das  

     vorhandene Bewegungs-

     muster aus der Phase  

     der Grobkoordination  

     wird in guter Qualität  

     beherrscht. 

 

• Phase der Feinstkoordination 
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Der motorische Lernprozess 

Lernen der Grobform 

 

Beachtung übergreifender Lernziele: 

 

• Bewegungsqualität bei jeder Durchführung 

 

• Beachtung übergreifender Bewegungsmerkmale 

(stabiler Rumpf, mobile/stabile Schultern, stabile 

Beinachse) 

 

• Verbesserung der Bewegungsgeschwindigkeit 



Der motorische Lernprozess 

Phase der Feinkoordination 

 



Der motorische Lernprozess 

Lernen der Feinform 

 

Übergreifende Lernziele: 

 

• Bewegungsqualität bei jeder Durchführung 

 

• Bewegungsrhythmus, Bewegungskopplung, 

Bewegungsfluss, Bewegungsumfang, Bewegungstempo 

 

• Bewegungspräzision 

 

• Bewegungskonstanz 

 



Der motorische Lernprozess 

Phase der Feinstkoordination, der Anwendung, der 

Variabilität 

 

 



Der motorische Lernprozess 

• Die Ausführung gelingt auch unter erschwerten 

Bedingungen 

 

• Präzise, bewusste Bewegungsempfindungen 

 

• Detailliertes Bewegungsprogramm ist variabel antizipiert 

einsetzbar 

 

• Mögliche Störungen und Schwierigkeiten sind eingeplant 

und werden situativ beantwortet 

 



Der motorische Lernprozess 

• Bewegungen sind als Automatismen vorhanden 

(Automatismus = zielgerichtete Bewegungen werden 

situationsangemessen koordiniert und sind das Ergebnis 

von (sensomotorischen) Lernprozessen 

 

• https://www.youtube.com/watch?v=y__OFiOJSco 

 

https://www.youtube.com/watch?v=y__OFiOJSco

